
Weitere Informationen

In Kooperation mit dem 
weltweiten CVJM / YMCA

Materialien zur Aktion

 Gruppenstunden-Entwürfe und weitere Anregungen zum Download: 
www.orangenaktion.de

 Video „Was Orangen bewirken können“: youtu.be/Gk33s8mZrms 
 Verteil-Flyer „Was Orangen bewirken können“
 Projektinformationen
 Plakat und Handzettel OrangenAktion mit Eindruckfeld
 Länder-Plakate und Länder-Postkarten
 Werbeplanen zum Ausleihen; Aufkleber; Papiertüten

Ansprechpartnerinnen

Imke Becker
Tel. 0711 9781-350, imke.becker@ejwue.de
Andrea Mohn
Tel. 0711 9781-351, andrea.mohn@ejwue.de

Spendenkonto

Evangelisches Jugendwerk in Württemberg
EJW-Weltdienst
Evangelische Bank
IBAN: DE24 5206 0410 0400 4054 85, BIC: GENODEF1EK1 
Bitte bei Überweisungen immer die Aktions-Nummer 
WD-OA2023 (bzw. das entsprechende Jahr) und das 
ausgewählte Projekt angeben, z.B. WD-OA2023-ETH105 
(Hilfe für Straßenkinder Äthiopien)

Evangelisches Jugendwerk in Württemberg

EJW-Weltdienst
Haeberlinstraße 1-3
70563 Stuttgart
Telefon 0711 9781-350
weltdienst@ejwue.de

www.orangenaktion.de

In Kooperation mit dem 
weltweiten CVJM / YMCA

Information für Veranstalter
und Mitarbeitende



Was Orangen 

bewirken können

Für Kinder und Jugendliche
www.orangenaktion.de



Mit Orangen die Welt verändern

„OrangenAktion“ heißt:

Kinder- und Jugendgruppen bieten in den Wintermona-
ten - überwiegend in der Vorweihnachtszeit - Orangen, 
oft auch Mandarinen, Mangos und Grapefruits an. Mit 
dem Erlös werden Projekte der internationalen Partner 
des EJW-Weltdienstes unterstützt. Die Aktionen werden 
sehr individuell organisiert: Marktstände, Bauchläden, 
geschmückte Leiterwagen im Haus-zu-Haus-Einsatz, 
oder auch das „Orangen-Mobil“ für den Wochenmarkt.

Ziel der OrangenAktion

Ziel der OrangenAktion ist neben der konkreten Unter-
stützung von Menschen in den Partnerländern, dass Kin-
der und Jugendliche die Lebensumstände ihrer Altersge-
nossen in anderen Ländern kennen- und verstehen ler-
nen. Mit Spielen, Bastelarbeiten und Informationen zu 
Land und Leuten kann im Vorfeld der OrangenAktion der 
Gedanke, sich für andere stark zu machen, in die Grup-
pen gebracht werden.

Mitmachen lohnt sich

Wir vom EJW-Weltdienst unterstützen euch, indem wir 
umfangreiche Materialien zur Durchführung der Aktion 
zur Verfügung stellen. 

Euer Einsatz lohnt sich, denn ihr helft mit, dass die Liebe 
Gottes auf dieser Welt spürbar und erlebbar wird.

Danke für euren Einsatz!

Zeitplan für eine OrangenAktion

In der Regel wird die OrangenAktion an einem Samstag im 
Dezember durchgeführt. Es ist hilfreich, die OrangenAktion 
auf Bezirksebene zu planen und zu organisieren.

Frühjahr  Termin festlegen

Nach den

Sommerferien

 Infobrief des EJW-Weltdienstes an alle 
Bezirksjugendwerke und CVJMs

 Anmeldung der OrangenAktion beim 
EJW-Weltdienst

 Auswahl des Spendenprojekts
 Materialien beim EJW-Weltdienst bestellen

Mitte Oktober  Infoabend veranstalten und/oder Infobrief 
an Mitarbeitende versenden

Anfang November  Organisatorische Vorbereitungen vor Ort
 Preisverhandlungen/Bestellung  
der Orangen beim Großhändler

Mitte November  Durchführung von inhaltlichen Aktivitäten 
in den Jugendgruppen

 Öffentlichkeitsarbeit
 Vorbereitung Standgestaltung,  
Routeneinteilung, Verpflegung

Vortag der Aktion  Anlieferungen Orangen (Scheune/Garage)
 Materialpakete für die Sammelteams 
(Leiterwagen, Handzettel, …)

 Standaufbau

Aktions-Tag  Einweisung der Mitarbeitenden
 Warmer Tee und Verpflegung 
für die Teilnehmenden

 Fotos und kleine Interviews für Berichte
 Gemeinsamer Abschluss 
 Geld zählen, aufräumen

Nach der Aktion  Abrechnung, Überweisung des Reinerlöses 
an den EJW-Weltdienst

 Dank an alle Beteiligten
 Berichte für Tageszeitung, Mitteilungsblatt, 
Gemeindebrief u.a.

 Schriftliche Berichte und Fotos an den 
EJW-Weltdienst schicken

„Trotz des frostig kalten Wetters hat es viel Spaß
gemacht, mit der OrangenAktion anderen zu helfen!“

Schülermentorinnen, Evangelische Jugend Plüderhausen

„Ich finde es toll, wenn man den Kindern und ihren Eltern, 
die in einem andern Land wohnen, helfen kann.“

Jungscharler, Kleinengstingen



Hilfe, die ankommt

„Der Weltdienst erweitert den Horizont für alle Arbeitsbe-
reiche der Evangelischen Jugendarbeit in Württemberg.“ So 
steht es in den Zielen des EJW-Weltdienstes.

Deshalb helfen wir unseren Freunden in den Partnerlän-
dern, in Afrika, im Nahen Osten, aber auch in Europa. Hil-
fe geht meist ganz praktisch: Wo es keine Schule gibt, hel-
fen wir den Christen dort, eine aufzubauen. Wir sammeln 
dazu Geld, z.B. durch die OrangenAktionen. Oder wir fah-
ren auch dort hin und helfen beim Bauen. Und da, wo Men-
schen fliehen müssen, weil es Krieg in ihrem Land gibt, 
helfen wir durch unsere Partner, die Flüchtlinge mit Wasser 
und Essen zu versorgen. Denn Christen auf der ganzen 
Welt gehören zusammen. In den Zielen des Weltdienstes 
ist das so ausgedrückt:  „ …das EJW wird als Teil der welt-
weiten Kirche erkennbar“.

Im Projektheft des EJW-Weltdienstes werden Projekte vor-
gestellt, die in diesem Jahr besonders unterstützt werden. 
Zu diesen Projekten gibt es vielfältiges Informationsmate-
rial wie Plakate, Handzettel, PowerPoint-Präsentationen, 
Bildmaterial und Gruppenstunden-Entwürfe. Referenten 
des EJW-Weltdienstes kommen gerne in euer Jugendwerk, 
euren CVJM oder die Gemeinde, um aus dem jeweiligen 
Land zu berichten.

„Die Kinder in unseren Gruppen sollen auch sensibel
gemacht werden für andere Lebenswelten. Ihnen soll
bewusst werden, dass sie helfen können.“

Jugendreferentin ejw Esslingen

„Die Kinder sollen bei ihrer Aktion Gemeinschaft erleben, 
ein Gespür für soziales Engagement bekommen und 
über den Tellerrand hinausblicken.“

Jugendreferent Kirchheim/Teck

Besonders für die Orangen-
Aktion geeignete Projekte 
sind im Projektheft mit
einem Orangensymbol
gekennzeichnet. 

Informationen unter:
www.ejw-weltdienst.de/
#laender-und-projekte




